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Gerhart-Hauptmann-Straße 8
E-Mail  verwaltung-joessnitz@plauen.de 
Telefon  03741 / 52 11 88 

Örtliche Verwaltung 
Jößnitz 

Plauener Stadt-
nachrichten

Reguläre Öffnungszeiten 
Di: 9 – 12 und 13 – 18 Uhr 
Do: 9 – 12 und 13 – 17 Uhr 
Mo / Mi / Fr: geschlossen
Begrenzte Öffnungszeiten  
am Do. 20.11.2025 | 13 – 16 Uhr 
In dringenden Angelegenheiten außer-
halb der Öffnungszeiten wenden Sie 
sich bitte an das Bürgerbüro der Stadt 
Plauen: 

Telefon  03741/ 291 2222
E-Mail  buergerbuero@plauen.de

Ortschaftsrat 
Jößnitz 

Der nächste Ortschaftsrat findet  
am 26. November im Gemeinde-
zentrum Hasengrund statt.  
Alle Einwohnerinnen und Einwohner 
sind herzlich eingeladen.  

Rückblick | 22. Oktober

Dankeschön-Veranstaltung für 
alle Helferinnen und Helfer
Am 22. Oktober fand im Gemeindezentrum Hasengrund eine Dankeschön-
Veranstaltung für alle engagierten Helferinnen und Helfer von Vereinen, 
Feuerwehr, Schule, Hort und Kirche statt, die im Laufe des Jahres bei zahl-
reichen Aktionen, Projekten und Veranstaltungen – wie etwa bei Jößnitz 
jubiliert – mitgewirkt haben. Als Ortsvorsteher durfte ich an diesem Abend 
allen Mitwirkenden meinen herzlichen Dank aussprechen. Ohne das tatkräf-
tige Engagement und die Unterstützung so vieler freiwilliger Hände wären 
unserer Veranstaltungen und Projekte nicht möglich. Bei einem gemütlichen 
Beisammensein mit Speisen, Getränken und guten Gesprächen konnten wir 
gemeinsam auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken und den Abend in ange-
nehmer Atmosphäre ausklingen lassen.
Allen Helferinnen und Helfern gilt nochmals ein herzliches Dankeschön für 
ihre Zeit, ihr Engagement und ihre Verbundenheit mit unserem Ort.

Christian Kellner – Ortsvorsteher

Ortsverwaltung

Nächster Erscheinungs-
termin der Plauener Stadt-
nachrichten ist der 
12.12.2025. Einige Tage 
nach dem Erscheinungs-
termin liegen die Blätter  
in der ÖV Jößnitz zum  
Mitnehmen aus.
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Ausblick | MDR-Sendung 
aus Jößnitz   
14.-16. November

„Unser Dorf hat 
Wochenende“
Vom 14. bis 16. November wird  
bei uns in Jößnitz und Steinsdorf  
die beliebte MDR-Sendung  
Unser Dorf hat Wochenende 
aufgezeichnet! Das ist eine tolle 
Gelegenheit, unseren Ort von 
seiner besten Seite zu zeigen und 
gemeinsam zu erleben, was unser 
Dorf so besonders macht. Wir 
laden alle herzlich ein, sich rege 
an den öffentlichen Dreharbeiten 
zu beteiligen – ob als Zuschauerin, 
Mitwirkender oder einfach als 
begeisterter Dorfbewohner.

Am Samstag, den 15.11.  
um 17.30 Uhr, laden wir vor 
allem alle Kinder herzlich 
ein, die Pyramide am alten 
Dorfplatz „anzuschieben“. 

Die fertige Sendung wird am 
Wochenende des 1. Advents 
ausgestrahlt.

Also: Kamera ab, denn  
Unser Dorf hat Wochenende!

Baubeginn für Frühjahr 2026 geplant

Radwegebau Jößnitz – Reißig
Gute Nachrichten für alle Radfahrerinnen und Radfahrer: Der Bau des neuen 
Radwegs rückt näher! Am 14. Oktober trafen sich Vertreter der Stadtverwal-
tung, des Ortschaftsrats und der Revierförster direkt vor Ort, um letzte Details 
abzustimmen. Wenn alles nach Plan läuft, beginnen die Bauarbeiten im Früh-
jahr 2026 – und schon im Herbst könnten dann die ersten Radler den neuen, be-
leuchteten Weg nutzen.

Ortsverwaltung

Ausblick | Advent 2025

Einladung zur 
Seniorenweihnachtsfeier 2025
Wir laden Sie herzlich zur Jößnitzer Weihnachtsfeier am Sonntag, 7. Dezem-
ber 2025, um 14.00 Uhr in unser Gemeindezentrum Hasengrund in Jößnitz, 
Rohrweg 1A ein und würden uns freuen, wenn viele dieser Einladung folgen. 
Es ist immer wieder eine gute Gelegenheit, bei Kaffee und Weihnachtsgebäck, 
gediegener Weihnachtsmusik und einem in jedem Jahr speziell für unsere  
Senioren einstudiertem Theaterstück der Jößnitzer Grundschüler, Nachbarn 
zu treffen oder Menschen, die man schon eine Weile nicht mehr gesehen hat. 
Wir möchten auch weiterhin, dass Sie diese vorweihnachtliche Veranstaltung 
mit Vergnügen besuchen und gerne die Einstimmung auf die Weihnachtszeit 
von uns annehmen. Sollten Sie einen besonderen Vorschlag zur Programm-
gestaltung haben, bitten wir Sie, uns Ihre Anregungen mitzuteilen. Wir freuen 
uns auf Ihre Teilnahme! Es wäre wunderbar, wenn auch die „etwas“ Jüngeren 
den Weg in den Hasengrund fänden.
Allen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht an den Feiern teilnehmen 
können, wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, neues 
Jahr 2026.

Herzliche Grüße 
Christian Kellner – Ortsvorsteher und der Ortschaftsrat Jößnitz

311|2025
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Ortsverwaltung
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32. Jößnitzer

Veranstalter: Ortschaftsrat Jößnitz

Modeleisenbahnbetrieb des 1. MEC Plauen e.V., den Chor der  
Neuapostolischen Kirche mit Weihnachtsliedern um 15 Uhr und  

Basteln für Kinder mit dem Jößnitzer Hort

Die Weihnachtsgeschichte wird in Bildern abgespielt. Händler und Hobbykünstler 
bieten viele Geschenkideen & für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Gemeindezentrum 
„Hasengrund“

Weihnachtsmarkt

Der Weihnachts- 
mann kommt!

ab 14 Uhr

Samstag, 06. Dezember ab 12 Uhr

Freut Euch auf...

De
sig

n 
by

 Si
nd

y T
an

ne
rt-

Ko
ch

 &
 Fr

ee
pi

k

4



5511|2025

Ortsverwaltung

11|2025

Haltestellen Di. 25.11. 

Grundschule Jößnitz 10.00 – 12.00 Uhr

Pflegeheim „Salus“  12.15 – 13.00 Uhr   

Wohnpark „Zur Warth“  13.15 – 13.45 Uhr  

Grundschule Jößnitz 14.00 – 15.30 Uhr

Telefon Kreisbibliothek: 03744 3646250
Gesamter Tourenplan sowie das Anmeldeformular  
auf der Webseite: www.kreisbibliothek-vogtland.de

Kreis- und Fahrbibliothek Vogtland in Bewegung

Der Bücherbus

Lärmschutz

Rücksicht gefragt
Aufgrund der Maßgaben der Polizeiverordnung der Stadt Plauen kann mit 
Lärm und somit dem Schutz von Ruhezeiten im Ort korrekt umgegangen 
werden. Auch wenn Rasenmäher und andere Gartenelektrogeräte mit dem 
Beginn des Winterhalbjahres nicht mehr so häufig zum Einsatz kommen, ist 
darauf zu achten, dass die Durchführung von lärmintensiven Haus- und Gar-
tenarbeiten Zeiten unterliegt.

§ 13 Schutz der Nachtruhe 
Die Nachtzeit beginnt um 22.00 Uhr und endet an Werktagen um 06.00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen um 07.00 Uhr. 
In dieser Zeit sind alle Handlungen, die geeignet sind, die Nachtruhe mehr 
als nach den Umständen unvermeidbar zu stören, zu unterlassen. 

§ 16 Haus- und Gartenarbeiten 
Haus- und Gartenarbeiten, die zu erheblichen Belästigungen anderer führen 
können, dürfen in der Zeit von 20.00 Uhr bis 07.00 Uhr sowie an Sonn- und 
Feiertagen nicht ausgeführt werden. Dies sind insbesondere der Betrieb von 
motorbetriebenen Garten- oder Bodenbearbeitungsgeräten, das Hämmern, 
das Sägen, das Bohren, das Schleifen und das Holzspalten.

Fundsachen 

Fundsachen liegen in der Örtlichen 
Verwaltung Jößnitz zur Abholung bereit. 
Bitte geeigneten Eigentumsnachweis 
erbringen.

Die Mütze wurde in der Beethovenstr. 
gefunden. 

Das Cap wurde im August abgegeben. 

Unsere Jubilare im November
Ehejubilaen ..

Diamantene Hochzeit
60 Jahre

Jürgen & Dr. Dietlinde Richter

Goldene Hochzeit
50 Jahre

Bert & Karin Eichhorn

Werner Lohrie
85. Geburtstag

Dieter Niedermeyer
85. Geburtstag

Horst Heinze
85. Geburtstag

Maria Lonzer
80. Geburtstag

Herzlichen Gluckwunsch!..

5
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Unser Hort-und Familienfest am 26. September startete in diesem Jahr mit 
der Aufführung des Märchens Aschenputtel auf eine ganz besondere Art 
durch die pädagogischen Fachkräfte und dem ultimativen Hortlied. Im An-
schluss konnten die kleinen und großen Besucher verschiedene Angebote 
nutzen. Zur Auswahl standen magische Blubberblasen, eine spannende 
Schatzsuche, verschiedene Naturbasteleien des NABU und BUND sowie 
Geschicklichkeit beim Jenga-Turmbauen. Ein besonderer Höhepunkt war 
die Präsentation unseres selbstinszenierten Hörspieles Das Krokodil im 
Schlossteich. Dabei versetzten wir alle Zuhörer ins Staunen. Für den klei-
nen Hunger zwischendurch gab es leckere Crêpes und Hotdogs.

Rückblick | Spielen, Basteln, Staunen

Hort- und Familienfest

6
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Bürger & Vereine

Auch in diesem Jahr wartete ein kunterbuntes Ferienangebot auf 
die Kinder. Es reichte von einem Besuch im Kino über kreative  
Bastelangebote, Besuch der Parkeisenbahn und des Senioren-
heimes Salus, Wanderausflügen in die nähere Umgebung bis hin zu 
Kochen und Backen, sowie sportlichen Aktivitäten, wie der Weiter-
gabe des Tischtenniswanderpokals. 

Rückblick | Für jedes Kind war etwas dabei

Herbstferienprogramm

7
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Bürger & Vereine
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Der Herbst
von Clara Smolarsky

Langsam wird es frostig.
Halloween steht vor der Tür.

Ich lasse meinen Drachen steigen.
Und dabei esse ich leckere Feigen.
Die bunte Welt.
Und ich sehe ein geerntetes Feld.

Besonders gut gefallen mir die  
feuerroten Blätter.
Und das schöne gemütliche Wetter.
Und langsam wird es Herbst.

Der Herbst ist da
Gekommen ist der bunte Herbst.
Du die Blätter so schön färbst!
Der Sommer ist gegangen.
Kürzere Tage wir empfangen.

Wir gehen in den Wald.
Es rascheln die Blätter bald.
Pilze sammeln und es ist kalt.
Die Kinder rennen, halt!

Wir sehen rote und orangene Blätter.
Und heute ist schönes Wetter.
Die Drachen steigen im Wind.
Das mag jedes Kind.

Viele Äpfel liegen im Gras.
Sie zu sammeln, das macht Spaß.
Mama backt heute einen Kuchen.
Den werden wir morgen versuchen.

Von Nele Koch

Endlich ist er da!
Von Elaine Schreier

Nun endlich ist der Herbst da.
Und alle Welt ruft „Hurra!“!
Jetzt gibt es kaum noch Klee,
Dafür aber den ersten Schnee.

Die Blätter leuchten weinrot,
Wie das rot von einem Lavaschlot.
Und plötzlich, ganz geschwind,
Kommt da der kühle Wind.

Es wird nun nicht mehr schwüler,
Sondern immer kühler.
Es wird langsam, ganz langsam kalt,
In unserem Bunte-Blätter-Wald.

Es gibt jetzt Beeren, Pilze und Nüsse –
Der Herbst schickt den Tieren leckere 
Grüße.
Hört nur wie der Wind weht!
Wir hoffen alle, dass er sich bald legt.

Die Eichhörnchen sammeln  
für ihren Vorrat;
Und das Schweinchen nimmt  
sein letztes Schlammbad.
Seht! Die grossen Blätterkronen!
Wie sie auf ihren kräftigen Stämmen 
thronen!

Schaut, wohin die Blätter tanzen!
Sie fliegen direkt  
zu den grossen Skischanzen!
Freut euch nun auf Halloween,
Die Augen der Katze  
leuchten yellowgreen.

Herbstgedichte  
der Schulkinder

11|2025
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Ausblick | 21. November 
Bahnhof Jößnitz

Freimaurer – 
Vortrag von und mit 
Uwe Rödel
Über die Freimaurerei wird seit 300 Jahren 
geredet und geschrieben. Sie wird bewun-
dert oder verurteilt und ist Gegenstand zahl-
reicher Romane und Filme. Der Plauener 
Nachtwächter Friedrich Wilhelm und Frei-
maurer Uwe Rödel geben über die Plauener 
Loge Pyramide Auskunft und Einblicke in  
deren Arbeit. Freuen Sie sich auf einen unter-
haltsamen Abend in unserem neu eingerich-
teten Bahnhof und lassen Sie sich inspirieren.
Freitag, den 21.11.25, 
19.00 Uhr im Bahnhof Jößnitz
Der Vorverkauf beginnt am 06.10.25  
in der Örtlichen Verwaltung Jößnitz
Vorverkauf 5 € / Abendkasse 7 €
(Begrenzte Platzanzahl – ca. 40 Teilnehmer)
Wir für Jößnitz e. V.

Ausblick | 19. Dez.   
Bahnhof Jößnitz

Autorenlesung 
mit der Jöß-
nitzer Analog-
Astronautin 
Anika Mehlis
Anika Mehlis stellt ihr Buch vor: 
Wo die Zukunft der Raumfahrt beginnt 
Als Analog-Astronautin zwischen Erde und 
Mars
In den unwirtlichsten Zonen unserer Erde er-
probt sie mit ihrem Team Überlebensstrate-
gien als Training für eine anstehende Mars-
mission. Das Buch und der Vortrag geben 
Einblick in Ihre Arbeit und in die Zukunft un-
serer Welt. Seien Sie neugierig und interes-
siert und finden Sie eventuell ein passendes 
Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben.
Freitag, den 19.12.25, 
19.00 Uhr im Bahnhof Jößnitz
Der Vorverkauf beginnt am 06.10.25  
in der Örtlichen Verwaltung Jößnitz
Vorverkauf 5 € / Abendkasse 7 € 
(Begrenzte Platzanzahl – ca. 40 Teilnehmer)
Wir für Jößnitz e. V.

WIR FÜR
Jößnitz

e.V.

Ausblick | 20. Dezember 

Save the date!
Am 20. Dezember, dem kürzesten Tag des Jahres, wird es überall in Deutsch-
land kurz – aber gewaltig!

Der Kurzfilmtag ist Deutschlands größter Aktionstag rund um den kurzen 
Film. Ob Kino oder Klassenzimmer, Kulturhaus oder Wohnzimmer, 
Am 20. Dezember beteiligt sich der Verein „Wir für Jößnitz“ erstmal an dieser 
Aktion mit einem Kinder- und einem Abendprogramm für Erwachsene. Zu 
sehen ist die Vielfalt des Kurzfilms. Von bewegend bis bizarr, von politisch 
bis poetisch: Kurzfilme erzählen große Geschichten in kurzer Form – ver-
dichtet, kreativ und überraschend. 2025 steht der KURZFILMTAG unter dem 
Motto: JETZT! Denn jetzt ist die Zeit, loszulegen und etwas zu verändern. 
Nicht morgen, nicht irgendwann – sondern genau in diesem Moment. Das 
Motto ruft dazu auf, aktiv zu werden, hinzuschauen, sich einzumischen. Es 
steht für die Dringlichkeit, jetzt zu erzählen und zu gestalten. 
Wir bringen den Kurzfilm auf die Leinwand in unserem neuen Kulturbahnhof.

Nicht jetzt, sondern am 20. Dezember 2025
Kinderprogramm 15 Uhr | Abendprogramm 19 Uhr | Eintritt 3 €

9

Wir für Jößnitz e.V. 

„Wir für Jößnitz“  
im Ortschaftsrat
Sitzung Oktober 2025: 
Der Ortsvorsteher stellte die Planung für den Büro- und Sanitärcontainer 
am alten Feuerwehrgerätehaus vor. Ortschaftsräte wiesen darauf hin, dass 
Bürger und Ortschaftsrat bisher nicht ausreichend eingebunden waren. Die 
Planung wird nun öffentlich zugänglich gemacht, sodass Vorschläge noch 
eingebracht werden können – ein wichtiger Schritt für mehr Transparenz 
und Beteiligung.
Schon im September letzten Jahres hatte ein Bürger auf Verbesserungs- 
bedarf beim Wohnmobilstellplatz am Recyclingplatz am Bahnhof hinge-
wiesen. Unser Vorschlag, diesen mit geringem Aufwand am neuen Sanitär- 
container unterzubringen, wurde vom Ortsvorsteher sofort aufgenommen 
und ein Antrag bei der Stadtverwaltung eingereicht. Zwar wurde der Förder-
antrag leider nicht fristgerecht gestellt, doch wir bleiben aktiv dran, um den 
Stellplatz zu verbessern.

Ulrich Franz, Wir für Jößnitz e.V.
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10 Foto: @Thomas Bauer

Für Bildung, Kreativität und Gemeinschaft 

Weihnachtsspende für 
unsere Kinder –  
Jößkids e.V. ruft auf!
Der Jößkids e. V. – Förderverein der Grundschule und der Kinder-
tagesstätte – unterstützt zahlreiche Projekte, Anschaffungen und  
Aktionen, die unseren Kindern im Ort direkt zugute kommen.

Dank Ihrer bisherigen Spenden konnten bereits viele tolle Pro-
jekte umgesetzt werden – zum Beispiel das neue Schullogo an 
der Fassade der Grundschule, neue Tische und Bänke für den 
Außenbereich sowie die neue Webseite der Grundschule, die zu-
sätzlich mit Leader-Fördermitteln realisiert wurde.

Und auch im kommenden Jahr steht ein großes Vorhaben an: 
die Neuanschaffung eines Keramik-Brennofens für den Keramik- 
zirkel der Grundschule! Dafür möchten wir weiterhin gemein-
sam mit Ihnen aktiv bleiben und unsere Kinder bestmöglich un-
terstützen. Jeder Beitrag hilft – für Bildung, Gemeinschaft und 
die Zukunft unserer Kinder. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Förderverein Jößkids e. V.

IBAN: DE30 8705 8000 3170 1020 60  
Sparkasse Vogtland

10
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Der Schwibbogen  
Jößnitz, ein Ausdruck  
Ihrer Heimat- 
verbundenheit für die 
Vorweihnachtszeit.

Sichern Sie sich jetzt  
den exclusiven 
Adventsschmuck,  
als Geschenk oder für  
das eigene Fenster.
  
 

Bestellungen werden hier entgegengenommen: 
Tel.: 0162 9814454  *  E-Mail: wir-fuer@joessnitz.de  *  Preis: 149,95 €

Schwibbogen Jössnitz
WIR FÜR

Jößnitz
e.V.

11

Gastgeber gesucht | Herzliche Einladung zum Mitmachen 

Jößnitz/Steinsdorfer lebendiger 
Adventskalender 2025
Im letzten Jahr waren die Beteiligung und die Begeisterung enorm. Des-
halb in diesem Jahr ein erneuter Versuch. Die Idee: Jeden Tag im Advent 
öffnet sich in Jößnitz/Steinsdorf/Röttis/Oberjößnitz eine Tür: Der Gast-
geber macht keine große action. Vielleicht gibt es einen Glühwein und 
selbstgebackene Plätzchen. Vielleicht Stockbrot oder Marshmallows am 
Lagerfeuer. Vielleicht eine Bastelidee für die Kinder. Vielleicht singen wir 
was zusammen oder jemand erzählt eine Weihnachtsgeschichte. Viel-
leicht zeigt uns jemand sein Hobby oder seine Kunstfertigkeit. Ganz egal. 
Hauptsache, wir kommen zusammen, reden miteinander und freuen uns 
am Advent. Zeit zwischen 17.00 und 18.30 Uhr.

Wer mitmachen will:  
QR code scannen und in die  
Doodle Liste eintragen.

https://doodle.com/group-poll/
participate/axjL2Mnd

Fragen: 015150748495

Noch freie  
Türchen !
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Maler- und Tapezierarbeiten

Fassadengestaltung und
Instandsetzung

Bodenbelagsarbeiten

Trockenbau- und
Verputzarbeiten

Tel.: 03741 - 52 53 90
Mobil: 0172 - 34 58 383
Beethovenstr. 54, 08547 Jößnitz
info@malerbetrieb-lausmann.de
www.malerbetrieb-lausmann.de

13
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Kirche
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Die Kirche im Dorf

Jößnitz | Forststraße 3 

Neuapostolische Kirche
Jedermann ist herzlich 
willkommen!

Gottesdienste: sonntags 10.00 Uhr | mittwochs 19.30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Jößnitz und Steinsdorf 
im Kirchgemeindebund Plauen

Gott spricht: Ich will 
das Verlorene wieder 
suchen und das Verirrte 
zurückbringen und das 
Verwundete verbinden und 
das Schwache stärken.  
Hesekiel 34,16

Wie oft habe ich schon etwas ver-
loren, wie oft habe ich mich verirrt, 
im wörtlichen und im übertragenen 
Sinn, wie oft wurde ich, fühlte ich 
mich verletzt. Ich kenne also die 
Situation, von der der Spruch des 
Monats November redet. 
Die Israelis waren zu Zeiten des Pro-
pheten Hesekiel wieder mal in einer 
aussichtslosen Position. Nicht nur, 
dass die umliegenden Völker nur 
das eine Ziel hatten, dieses Volk zu 
vernichten. Auch im Inneren stand 
es nicht gut. Eine Regierung wur-
de von der nächsten abgelöst. Al-
les, was versprochen wurde, war 
plötzlich Schall und Rauch. Und die 
Mächtigen wussten schon damals 
den Volkszorn von sich auf die ohne- 
hin Schwachen und Benachteiligten  

abzulenken. Wenn man sich die 
Mühe macht, den Zusammenhang 
zu lesen, in dem der Spruch steht, 
dann hat man fast den Eindruck 
aktueller Gesellschaftskritik. Die 
Miseren haben sich offensichtlich 
während der letzten 3000 Jahren 
nicht wirklich geändert. Die Gefahr 
ist groß, der Hoffnungslosigkeit das 
Wort zu reden, gar auf einen Zu-
sammenbruch zu hoffen, der einen 
neuen Anfang erst möglich macht, 
wie mir in einem Gespräch neulich 
geraten wurde. Auferstanden aus 
Ruinen ... wurde früher gesungen. 
Oder fatalistisch die Schultern zu 
heben: Es ist nun mal so und ich 
kann eh nichts ändern. Die Bot-
schaft unseres Monatsspruchs ist 
aber eine ganz andere. Gott selbst 
verspricht: Ich will suchen, zurück-
bringen, verbinden. Er verspricht, 
das Schwache zu stärken. Sein 
Sohn Jesus setzt diese Tradition 
fort. Und als jemand, der seinen 
Namen trägt, bin ich deshalb in der 
Verantwortung, es ihm nachzutun. 

14

Zu suchen, zurückzubringen, zu 
verbinden und zu stärken erfordert 
meine Aufmerksamkeit und mei-
nen Einsatz. Gelegenheiten dazu 
gibt es viele, z. B. die Aktion Weih-
nachten im Schuhkarton (s. rechts) 
oder etwas Gefundenes zurückge-
ben. (An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an den Finder meines 
Schlüsselbundes! Komm doch mal 
auf einen Kaffee vorbei.) Die Phan-
tasie und den Mut, an der richtigen 
Stelle, zum richtigen Zeitpunkt das 
Richtige zu tun, das wünsche ich 
mir und Ihnen. 
Bleiben Sie fröhlich und gesegnet. 

Dietrich Moosdorf

11|2025

Ausblick | 30. November

Start in den Advent
Der erste Advent fällt heuer auf den 30. November. Also können wir 
noch kein Türchen an unserem Adventkalender aufmachen. Aber wir 
können trotzdem den Advent festlich einleiten. Lassen Sie sich am 
Samstag, den 29. November nach Steinsdorf einladen. Dort beginnt 
der Advent 17.00 Uhr mit einer Andacht in der Kirche. Die Cossengrüner 
Freizeitsänger werden sie musikalisch ausgestalten. Anschließend wird 
auf dem Dorfplatz weitergefeiert.
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Gedenken an unsere 
Verstorbenen  

Ewigkeitssonntag
Ich möchte Sie auf eine Zeitreise 
mitnehmen. Meine Gedanken gehen mehr als 3000 Jahre zurück zu den 10 
Geboten, die Gott durch Mose seinem Volk und damit auch uns gab. Die 10 
Gebote zeigen uns Gottes Maßstab. Sie zeigen, was man und wie man es tun 
soll. Wenn ich an das erste Gebot denke, sagt es mir: Ich soll Gott den Herrn 
aus ganzem Herzen lieben mit ganzer Seele, Kraft und mit ganzem Verstand. 
Und meinen Nächsten, wie mich selbst. Aber leider ist keiner in der Lage, 
dies ganz zu erfüllen. Was ich tun soll, weiß ich, aber wie ich dies erfüllen 
könnte? Dieses Fragezeichen bleibt für uns Christen nicht stehen, denn es 
gibt die Gute Nachricht, das Evangelium, das wir ebenfalls in der Bibel fin-
den. Der Mittelpunkt darin ist Jesu Leben, ich lerne IHN kennen und merke, 
er war ohne Schuld und Übertretungen. Ich merke auch hier, so kann kein 
Mensch sein. Denken wir nur an das Beichtgebet, das vor dem Abendmahl 
gesprochen wird. Da heißt es: in Gedanken, Worten und Werken.
Doch das Evangelium zeigt uns, GOTT liebt mich, auch wenn ich ihm nicht 
genügen kann. Auch wenn ich ihn nicht immer geliebt und Schuld auf mich 
geladen habe. Denn er schickt seinen Sohn auf die Erde. Der leidet und stirbt 
für unsere Schuld. Jesus hat uns damit mit Gott versöhnt, allein durch un-
seren Glauben und durch seine Gnade. Dafür danke ich meinem Gott, denn 
Jesus ist auferstanden und damit wären wir beim Ewigkeitssonntag ange-
kommen. Ja, wir gedenken unserer Toten. Deshalb sagen auch etliche Toten- 
sonntag. Wenn wir aber unserer Toten im Sinne von Jesus Überwindung des 
Todes gedenken, wird er zum EWIGKEITSSONNTAG. Bei diesem Gedanken 
freue ich mich auf die Ewigkeit und auf den Platz im Hause Gottes, des Herrn, 
wo es viele Wohnungen gibt! Freut euch, dass eure Namen im Himmel ge-
schrieben sind. (Lukas 10, 20) Können Sie ebenfalls so denken? 

Eine behütete Zeit, herzlichst Ihre/Eure 
Hella Schwind

VereineKirche
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Ausblick | 
11. November | Jößnitz 

Martinstag
Herzliche Einladung zum Martinstag. 
Beginn: 17 Uhr in der Kirche.  
Anschließend Lampionumzug zum 
Pfarrhaus. Dort gibt’s wieder Lieder und 
Leckeres.

Ehrenamtliche Hilfe auch 2025  

In Tanzania
Dieses Mal mit einer kleinen Reisegruppe unterwegs, sind wir gut in Dar es 
Salaam gelandet. Alle zehn Koffer sind ohne Beanstandung durch den Zoll 
gegangen. Nach zwei Tagen Akklimatisierung am Indischen Ozean geht es 
nun weiter in unser Einsatzgebiet. Mehr im nächsten Heft. 

Dr. Bärbel und Dietrich Moosdorf

Jeder kann mitmachen! 

Weihnachten im 
Schuhkarton
Auch in diesem Jahr gibt es wieder diese 
Aktion. Für Kinder in Notgebieten wird 
ein Schuhkarton gepackt. Manchmal ist 
es das einzige Weihnachtsgeschenk, das 
sie bekommen. In diesem Jahr gehen 
die Geschenke aus Deutschland nach 
Osteuropa, z. B. in die Ukraine. Fertig 
beklebte Schuhkartons können im 
Pfarrhaus, Pfarrweg 7 abgeholt werden. 
Dort werden auch die befüllten Kartons 
gesammelt. Eine weitere Möglichkeit 
zur Abgabe ist der Martinstag. 

Wer mehr über die Aktion erfahren will: 
https://www.die-samariter.org/projekte/ 
weihnachten-im-schuhkarton.

11|2025
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Terminplan    

Die Kirchgemeinden  
Jößnitz und Steinsdorf laden ein

 

Ev.-Luth. Kirchgemeinden  
Jößnitz und Steinsdorf    
www.kirche-joessnitz.de    
www.kirche-steinsdorf.de

Pfarrbüro für die Markus-Paulus- 
Gemeinde: Paulushaus (1. Etage),  
Goethestr. 34, 08525 Plauen,   
Mo 13 -15 Uhr /  Fr 10 -12 Uhr

Büro in der Markuskirche (Eingang 
Rückseite), Morgenbergstr. 34,  
08525 Plauen | Di 15-17 Uhr

Pfarrer Andreas Vödisch 
mobil: 0170 4854732  
E-Mail: a.voedisch@gmx.de

Dietrich Moosdorf –  
Gemeindepädagoge
Tel.: 03741 / 52 84 03 
mobil: 0151 50748495  
E-Mail: moosid@t-online.de

Kompetenzzentrum Friedhof   
Tel.: 03741 223521  
geöffnet: Mo - Fr. 9.00 -12.00 Uhr /  
Mo, Di, Do 14.00 -16.00 Uhr

Friedhofsunterhaltungsgebühr 
IBAN: DE04 8705 8000 3100 1082 98

Kirchgeld 
IBAN: DE96 8705 8000 0101 040660

Kinderkreis für  
Kinder bis 1. Klasse dienstags 16.00 -18.00 Uhr

Christenlehre  
2.-5. Klasse donnerstags 16.00 Uhr 

Junge Gemeinde freitags 19.30 Uhr  
oder nach Absprache

Gesprächskreis  
Erwachsene 30.11.2025 20.00 Uhr

Frauenkreis jeden 2. Mi. im Monat 
12.11. und 10.12. 15.00 Uhr

Chorprobe donnerstags 19.30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen der Kirchgemeinde 
im Pfarrhaus Jößnitz:

Landeskirchliche Gemeinschaft (Richard Wagner Str. 10) 
Gebetsgemeinschaft wöchentlich mittwochs 18.30 Uhr

20. So. nach 
Trinitatis 02.11.2025 10.00 Uhr Kirche  

Steinsdorf Kirchweihgottesdienst

Drittletzter So. 
im Kirchenjahr 09.11.2025 9.30 Uhr Markus-

kirche Gottesdienst 

09.11.2025 18.00 Uhr Kirche  
Jößnitz Abendandacht

Dienstag
Martinstag 11.11.2025 17.00 Uhr Kirche  

Jößnitz

Martinsandacht
Anschl. Martinszug  
zum Pfarrhaus 

Vorletzter So. 
im Kirchenjahr 16.11.2025 9.30 Uhr Markus-

kirche Gottesdienst

Mittwoch, Buß- 
und Bettag 19.11.2025 10.00 Uhr Paulus-

kirche Gottesdienst 

Ewigkeits-
sonntag 23.11.2025 9.30 Uhr Markus-

kirche Gottesdienst

18.00 Uhr Kirche  
Jößnitz Abendandacht

Samstag 29.11.2025 17.00 Uhr Kirche  
Steinsdorf

Einstieg in den Advent mit 
den Cossengrüner Sängern

Sonntag
1. Advent 30.11.2025 10.00 Uhr Kirche  

Jößnitz Gottesdienst

17.00 Uhr Markus-
kirche Adventsmusik

Sonntag
2. Advent 07.12.2025 9.30 Uhr Markus-

kirche Gottesdienst

17.00 Uhr Paulus-
kirche Adventsmusik

16

Kirche
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Gemeinsames Gedenken
14. Dezember | Markuskirche

Verwaiste Eltern
Am Sonntag 14.12.2025 ist  
weltweiter Gedenktag für alle 
verstorbenen Kinder. Eltern, 
Geschwister, Angehörige und  
Freunde treffen sich 16.00 Uhr  
in der Markuskirche Plauen  
zu einer Gedenkfeier.
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Hoffnung auf Frieden 

7. Oktober
Voller Trauer und Sorge haben wir des 
islamistischen Überfalls auf  
Israel und des daraus folgenden 
Krieges mit seinem unsagbaren Leid 
für alle Beteiligten gedacht. Oft haben 
wir um Frieden gebetet. Aussichtsreich 
erschien er uns nicht. Nun plötzlich 
ein Hoffnungsstreifen am Horizont. 
Vielleicht ist Frieden doch noch mög-
lich. Vielleicht hat Gott unsere Gebete 
erhört. Vielleicht benutzt er einen 
eitlen Selbstdarsteller als Werkzeug. 
Ich traue Gott alles zu. Bitten wir weiter 
um Frieden in der Welt. Und vergessen 
wir nicht, mit dem Tun bei uns anzu-
fangen.

Schon 35 Jahre her 

Tag der deutschen Einheit
Was? 35 Jahre soll das schon her sein? Unglaublich. War es nicht gestern erst, 
als wir mutig durch Plauen gezogen sind? Standen wir nicht eben noch im 
Stau, um die 100 DM abzuholen? Der erste Urlaub südlich von Tschechien, 
nördlich von Rügen, westlich der Todeszone, wir haben uns doch erst die 
Bilder angesehen. Die Erleichterung bei den ersten freien Wahlen, das Er-
schrecken bei der Sichtung der Stasi-Akten, das soll schon ein halbes Men-
schenleben her sein? Die vollen Kirchen mit dankbaren Menschen, alles 
schon vorbei und vergessen? 
Hoffentlich nicht.

11|2025

Akteure gesucht! | Proben vom 12. bis 14. Dezember  

Krippenspiel – wer macht mit?
In Jößnitz gibt es zwei Krippenspiele zu den jeweiligen Vespern 14.30 und 
17.00 Uhr am 24. Dezember. Die Proben dazu werden nicht wie üblich wö-
chentlich sein. Alle, die mitspielen wollen, treffen sich am Wochenende vom 
12. bis 14.12. in Geilsdorf im Pfarrhof. Dort studieren wir die Krippenspiele ein, 
so dass wir nur noch eine Probe vor Ort brauchen. Alle die dabei sein wollen, 
melden sich bitte unter 0151 50748495 beim Gemeindepädagogen D. Moos-
dorf. Herzlich willkommen sind Eltern, die uns an diesem Wochenende in ver-
schiedener Form unterstützen wollen.
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Inh. Steven Franke
Hintere Gellertstr. 42
08525 Plauen

• Privat- & 

  Geschäftsumzüge

• Beräumungen 

• Möbellift

Mit uns liegen Sie goldrichtig.

Unser Angebot umfasst alles, was 
Sie und Ihre Familie für die finanzielle 
Zukunft brauchen: ob Absicherung, 
Altersvorsorge oder Vermögensaufbau. 
Unabhängig davon, wie viel Sie verdienen 
oder besitzen, zeigen wir Sparpotenziale 
auf, schließen eventuelle Versorgungs-
lücken und identifizieren ungenutzte 
Chancen. 

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen 
Sie sich beraten!

Repräsentanz 
Christoph Stengel und Team

Seminarstr. 7
08523 Plauen
Telefon 03741 550087

www.maler-plauen.de

Wir führen ausschließlich Produkte von marktführenden Herstellern für 

Privat + Handwerk + Gewerbe

Fach markt maler 
pDuen

Sortiment und Service!Hier stimmen 

MP_AZ_DerJoessnitzer_10-2025_RZ.indd   1 17.09.25   14:31
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Bestattungen „KARIN“Werner e. Kfm.
Ihre einheimische Bestatterin

Äußere Reichenbacher Straße 25 • 03741/ 44 22 76
www.Bestattungen-Karin-Werner.de

Wechseln Sie 
bis zum 30.11. 
zur ausgezeichneten 
Kfz-Versicherung 
der HUK-COBURG!

Glückwunsch, 
Sie wohnen im 
Spargebiet! 

heidemarie.studnik@HUKvm.de

heiko.krause@HUKvm.de

Dittrichplatz 8 
08523 Plauen

Hochzeitsweg 2 
08547 Jößnitz

Tel. 03741 393223 
Mobil 0174 8953414

Tel. 03741 528807

Kundendienstbüro 
 Heidemarie Studnik 

Vertrauensmann 
 Heiko Krause 

HausmeisterService Frank Lorenz
Reißiger Straße 11 
08547 Jößnitz
Telefon: 0172 91 41 022
                  oder 0155 66 11 33 26

Hausmeistertätigkeiten aller Art:
- Rasenmahd und Schnittgutentsorgung
- Zaunbau
- Heckenschnitt und Laubberäumung
- Wegereinigung und Winterdienst
- Baumfällungen und Brennholzaufbereitung
- Kurierdienst und Lohnfuhren aller Art
Oder fragen Sie einfach nach, was ich noch für Sie tun kann!

1911|2025
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Hinweis: Wir bitten alle Inserenten um rechtzeitige Mitteilung bezüglich der Weihnachts- bzw.  
Neujahrsgrüße in der Dezemberausgabe 2025.

Im Monat Januar erscheint DER JÖSSNITZER nicht.  
Die erste Ausgabe im neuen Jahr 2026 wird für den Monat Februar 2026 erstellt.
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